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PRESSENOTIZ 

War Goethe ein "Linker" ? 
 

Tages-Fahrt der Europa-Union, Kreisverband Mayen-Koblenz nach Frankfurt am Main. 

 

Das Gemälde des berühmtesten Sohns Frankfurts, Johann Wolfgang Goethe, hängt im Städel-

Museum auf der Frankfurter Museumsmeile am linken Ufer des Mains:  "Goethe in der römischen 

Campagna" von Johann Heinrich Wilhelm Tischbein ist eine Schenkung der Baronin Salomon von 

Rothschild an das Städel im Jahr 1887. 

 

Zuerst wurden die Teilnehmer der Tagesfahrt in zwei Gruppen sachkundig durch die Frankfurter 

Innenstadt geführt: der Kaisersaal im "Römer", hier gibt es die einzige vollständig erhaltene 

Galerie aller Kaiser und Könige des Heiligen Römischen Reich Deutscher Nation, von Karl dem 

Großen über Friedrich Barbarossa bis zu Franz II, insgesamt 52 gekrönte Häupter. In einer 

Glasvitrine ist eine Kopie der Goldenen Bulle von 1356 ausgestellt, die Frankfurt zum Wahlort 

deutscher Könige bestimmte. 

 

Der Kaiser-Dom, 1239 dem Hl. Bartholomäus geweiht, wurde 1356 offiziell zur Wahlstätte der 

Könige des Heiligen Römischen Reiches Deutscher Nation. 1562-1792 fanden hier 10 

Kaiserkrönungen statt. 

 

Frankfurt, auch "Mainhattan" genannt, ca 700.Tsd. Einwohner, das Rhein-Main-Gebiet mit ca 5 

Mio. Einwohnern, ist  ein bedeutender Knotenpunkt: Verkehr (Flughafen), Messen, Banken 

(unübersehbar, auch der Neubau der "Europäischen Zentralbank", EZB), hat sogar einen 

bedeutenden Internetknotenpunkt in unmittelbarer Nachbarschaft des amerikanischen 

Generalkonsulats. 

 

Der Nachmittag stand den Teilnehmern zur freien Verfügung: Shopping, Sightseeing, Kultur. Einige 

waren begeistert von der bis zum 2.2.2014 stattfindenden Sonderausstellung des Renaissance-

Künstlers Albrecht Dürer im Städel. Der Nürnberger Allrounder, Goldschmiedelehre bei seinem 

Vater, ist berühmt für seine Kupferstiche und Holzschnitte. 

 

Schirn, Senkenberg-Museum, Architekturmuseum, Palmengarten, Zoo und die Museumsmeile am 

linken Main-Ufer machten neugierig. 

 

Goethe, ein Linker ? Jedenfalls sind in Tischbeins berühmtem Goethe-Gemälde falsche 

Proportionen und zwei linke Füße unübersehbar. 

 

Der Tag klang in geselliger und harmonischer Runde in einem typischen Frankfurter Lokal am 

Römerberg bei Äppelwoi und weiteren Frankfurter Spezialitäten aus. 

 

 


